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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Walz, Dr. Hammans, Frau Dr. Neumeister, 

Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein, Frau Stommel, Frau Schleicher, 

Frau Hürland, Frau Berger (Berlin), Müller (Berlin) und der Fraktion der CDU/CSU 

betr. Weiterbildung der medizinisch-technischen Assistenten (MTA) 

Das Arbeitsgebiet der MTA befindet sich dank der Fortschritte 
der medizinischen Wissenschaft und Technik in rasanter Ent- 
wicklung und bedarf immer mehr hervorragend ausgebildeter 
Fachkräfte. Dieser Tatsache trägt sowohl das europäische Aus- 
land als auch eine Anzahl Entwicklungsländer durch höhere und 
längere Ausbildung Rechnung, so daß das in der Bundesrepu- 
blik erworbene Diplom zunehmend die internationale Aner- 
kennung verliert und ein im EG-Vertrag ermöglichter Arbeits- 
platzwechsel nicht stattfinden kann. 

Das deutsche Gesetz über technische Assistenten in der Medi- 
zin (MTA-G vom 8. September 1971) enthält nichts über die 
Möglichkeiten der Weiterbildung. Bei privaten Institutionen 
erworbene Bescheinigungen über den Erwerb der Fach- (1. Stufe) 
und Lehrassistentin {2. Stufe) ermangeln der staatlichen Aner- 
kennung und der finanziellen Besserstellung, obwohl eine sol- 
che Weiterbildung im Interesse der Patienten dringend erfor- 
derlich ist. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Stimmt die Bundesregierung mit uns grundsätzlich darin 
überein, daß auch die deutschen MTA Anspruch auf eine 
Weiterbildung im Rahmen der Europaratsresolution vom 
18. Februar 1972 haben, ja, daß eine solche Weiterbildung 
auf Grund der steigenden fachlichen Anforderungen eine 
dringende Notwendigkeit ist? 

2. Sieht sich die Bundesregierung in der Lage, eine Rechts- 
verordnung auf Grund des MTA-G vom September 1971 
über die Weiterbildung der MTA zu erlassen, um die Lehr- 
gänge zur Fachassistentin und zur Lehrassistentin entspre- 
chend der Europaratsresolution vom 18. Februar 1972 zu 
institutionalisieren und mit staatlichen Prüfungen abzuschlie- 
ßen? 


Bonn, den 24. September 1973 


Unterschriften umseitig 
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